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Wenn Spinnen vereint weben, können sie einen Löwen fesseln.

 Äthiopisches sprichwort 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Coronakrise, Klimakrise, Energiekrise, Krieg – viele Menschen beschäftigen sich derzeit mit großen Themen. Immer 
wieder hört man in Gesprächen von Erschöpfung und gefühlter Ohnmacht, aber auch dem täglichen Hamsterrad, 
das die Beschäftigung mit Ursachen und Alternativen bei wichtigen gesellschaftlichen Fragen verhindert. Die seit 
2016 gesetzlich verankerte Thüringer Bildungsfreistellung bietet die Möglichkeit, für 5 Tage heraus zu treten aus 
dem Alltag, um den Dingen auf den Grund zu gehen und neugierig zu werden. Wir laden Euch herzlich ein, Euer 
Recht auf bezahlte Freistellung in Anspruch zu nehmen und in unseren Seminaren mit anderen in den Austausch 
zu treten, unterschiedliche Perspektiven kennen zu lernen und gemeinsame Positionen zu entwickeln. Denn nur ge-
meinsam und solidarisch werden wir Lösungen finden, die den aktuellen Problemen angemessen sind. Die Themen 
in unseren Seminaren sind dabei breit gestreut: Wie kann die nötige Verkehrswende gelingen? Welche politischen 
Konzepte zur Verbesserung der Situation im Gesundheitssystem gibt es? Wie kann mehr leistbarer Wohnraum 
geschaffen werden? Wie wollen wir leben – wohnen – arbeiten? Und wie können wir solidarisch miteinander sein? 
Antworten auf diese Fragen wollen wir gemeinsam mit Euch finden – im Seminarraum genauso wie unterwegs in der 
Stadt oder draußen in der Natur. Wir hoffen, dass unter den insgesamt 16 Wochenseminaren für 2023 auch für Euch 
etwas dabei ist. Anmelden könnt Ihr Euch ab dem 14.11.2022. 

Mit kollegialen Grüßen

Euer Team des DGB-Bildungswerk Thüringen e.V.

PS: Natürlich können wir nicht ausschließen, dass weiterhin Infektionsschutzmaßnahmen nötig sein werden.  
Darüber werden die Teilnehmenden vor Seminarbeginn rechtzeitig informiert.

VORWORT
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Wer hat Anspruch?

In welchem Umfang besteht 
ein Anspruch?

Wie wird der Anspruch 
geltend gemacht?

Wann kann der Arbeitgeber 
ablehnen?

BILDUNGSFREISTELLUNG: SO FUNKTIONIERT‘S!

Das Wichtigste auf einen Blick

Arbeitnehmer*innen und Auszubildende in Unternehmen mit mehr als 5 Vollzeit-
beschäftigten. Das Beschäftigungsverhältnis muss mindestens 6 Monate be-
stehen und die Arbeitsstätte oder der Betriebssitz in Thüringen sein. 

5 Arbeitstage pro Arbeitnehmer*in (3 Tage für Auszubildende) im Kalenderjahr. In 
Unternehmen ab 5 bis 25 Vollzeitbeschäftigten heißt das, dass 1 Beschäftigte*r   
Anspruch auf 5 Tage Bildungsfreistellung im Jahr hat. In Unternehmen zwischen 
26  und 50 Beschäftigten haben 10 % der Beschäftigten und in Unternehmen mit  
mehr als 50 Beschäftigten 20 % der Beschäftigten einen Anspruch auf Bildungs-
freistellung im Jahr. 

8 Wochen vor Beginn des Seminares schriftlich und mit Anerkennungsnachweis 
beim Arbeitgeber. Der Arbeitgeber muss spätestens 4 Wochen nach Antragstel-
lung schriftlich seine Zustimmung oder eine begründete Ablehnung erteilen.

Bei dringenden betrieblichen Belangen, bei Nichteinhaltung der Antragsfristen 
und bei Überschreitung der Quote der berechtigten Beschäftigten pro Jahr im 
Betrieb.
Zentrale gewerkschaftliche Infos: 
www.bildungsfreistellung-thueringen.de
Infos vom zuständigen Ministerium: 
www.bildungsfreistellung.de



5

ü

!?

P

V

BILDUNGSFREISTELLUNG: SO FUNKTIONIERT‘S!

Meine fünf Schritte zum Bildungsurlaub

1. Interessantes Angebot finden
Egal, ob Gesellschaftspolitik, Bildung fürs Ehrenamt oder arbeitsweltbezogene Themen: Über die Inhalte bestimmst  
Du, nicht Dein Arbeitgeber. 

2. Anmelden beim Bildungsträger
Hast Du ein passendes Bildungsangebot gefunden, dann meldest Du Dich einfach beim Bildungsanbieter an. 

3. Meldung beim Arbeitgeber
Spätestens 8 Wochen vor Beginn musst Du die bezahlte Bildungsfreistellung bei Deinem Arbeitgeber schriftlich gel-
tend machen. Dafür reicht ein formloses Schreiben. Hinzufügen musst Du eine Kopie der Maßnahmeanerkennung. 
Diese erhältst Du vom entsprechenden Bildungsträger.

4. Rückmeldung vom Arbeitgeber
Spätestens 4 Wochen nach Antragstellung muss Dir Dein Arbeitgeber eine schriftliche Antwort zusenden. Eine Ab-
lehnung muss er begründen. Erfolgt keine fristgerechte Antwort des Arbeitgebers oder enthält sie nur unzureichende 
Gründe, dann gilt die Zustimmung als erteilt.

5. Los geht’s
Liegt die schriftliche Zustimmung Deines Arbeitgebers vor, so steht Deiner Bildungsfreistellung nichts mehr im Wege. 
Nach Deiner Rückkehr hast Du nicht nur neue Ideen und Anregungen im Gepäck, sondern auch einen Nachweis der 
Teilnahme vom Bildungsanbieter. Den musst Du Deinem Arbeitgeber vorlegen.
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ÖKOLOGIE

Termin
04.09. – 08.09.2023

Ort
Wangerooge

Kosten
Mitglieder: 360,- Euro (HP)

Nichtmitglieder: 450,- Euro (HP)
EZ-Zuschlag: ca. 150,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

Die Insel Wangerooge im Spannungsfeld zwischen 
Naturschutz, Lebensqualität und Tourismus

Inmitten der Nordsee liegt die Insel Wangerooge. Auf rund fünf Quadratkilome-
tern leben Menschen und Tiere in einer einmaligen Landschaft in und mit der 
Natur. Gerade im Sommer kommen täglich Schiffe voller Tourist*innen auf die 
Insel und wollen die Schönheit und Ruhe der Insel erleben. Sie suchen die Nähe 
zur Natur, mitten im niedersächsischen Wattenmeer. 
Das vor unserer Küste liegende Wattenmeer ist das größte Wattengebiet der 
Erde. Zum Lebensraum Wattenmeer zählen neben dem eigentlichen Watt auch 
Dünen, Salzwiesen, Sandbänke, Priele und angrenzende Meeresgebiete. Diese 
Einzigartigkeit wird in Deutschland durch drei Nationalparks geschützt und die 
UNESCO unterstreicht sie durch die Anerkennung des Wattenmeeres als Welt-
naturerbe.
Wir wollen uns in dieser Woche mit den Besonderheiten der Insel und des Wat-
tenmeers beschäftigen und die Natur auf geführten Wanderungen erleben. Auch 
wird es um das Spannungsfeld Natur und Tourismus gehen. Wir werden mit 
Expert*innen vor Ort über Nachhaltigkeit und Umweltbewusstsein sprechen und 
auf die Geschichte der Insel blicken. Um den (Gezeiten-) Kreis zu schließen, 
wollen wir auch die Insulaner*innen und ihre Lebensbedingungen kennen lernen. 

Die Übernachtungen vom 03.09. bis 09.09.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.
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ÖKOLOGIE

Naturpark Vogelsberg im Spannungsfeld zwischen 
Naturschutz und wirtschaftlicher Entwicklung 

Termin
18.09. – 22.09.2023

Ort
Herbstein (Hessen)

Kosten
Mitglieder: 320,- Euro (VP)
Nichtmitglieder: 410,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 60,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V.

Im Hohen Vogelsberg liegt der älteste Naturpark der Bundesrepublik. Der Vogels-
berg ist das größte zusammenhängende Basaltmassiv Europas, bis heute prägt 
es das Vogelsberger Landschaftsbild. 
Bedingt durch den Rückgang der Landbevölkerung und den wachsenden Touris-
mus kommt dem Schutz der Landschaft, dem regionalen ökologischen Wirtschaf-
ten und dem Artenschutz eine besondere Bedeutung zu. Interessenskonflikten 
zwischen Naturschutz, Freizeitbedürfnissen und Wirtschaftsentwicklung werden 
wir in dieser Region immer wieder begegnen. Wie kann hier ein nachhaltiges 
Zusammenspiel aussehen?
Durch Exkursionen und Gespräche mit Menschen vor Ort wollen wir erkunden, 
wie der Naturpark seine Aufgaben umsetzt. Dabei werden wir uns mit Themen 
wie dem Lebensraum „Streuobstwiesen“, den Auswirkungen des Klimawandels 
auf Flora und Fauna, dem Zugang zu Wasser als ein Grundrecht und dem Aus-
bau einer umweltverträglichen und zugleich menschengerechten Infrastruktur 
befassen. 

Seminarbeginn ist Montagmorgen 10.00 Uhr. Die Übernachtungen vom 18.09. 
bis 22.09.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthalten. Seminarbeginn ist Montag-
morgen 10.00 Uhr. Die Anreise erfolgt individuell.
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ÖKOLOGIE

Termin
25.09. – 29.09.2023

Ort
Probstzella (Thüringen)

Kosten
Mitglieder: 340,- Euro (HP)

Nichtmitglieder: 430,- Euro (HP)
EZ-Zuschlag: ca. 75,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

Thüringer Meer, Blaues Gold, Grünes Band –  
die Vielfalt im Naturpark erleben!

In Deutschland gibt es kaum einen vielfältigeren Naturpark als den 830 Qua-
dratkilometer großen Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale. In fünf 
sehr unterschiedlichen Naturräumen beherbergt er eine enorme geologische und 
biologische Vielfalt, die auch unterschiedlichsten menschlichen Bedürfnissen ent-
gegenkommt. Naturliebhaber und Kulturinteressierte kommen ebenso auf ihre 
Kosten wie Ruhebedürftige und Gesundheitsbewusste.

Wir werden uns in der Seminarwoche u.a. mit folgenden Themen beschäftigen:
• Aufgaben, Besonderheiten und Arbeit des Naturparks
• Forst, Urwald, Wildnis
• historischer Schieferbergbau und was wir heute davon noch sehen können
• Grünes Band statt Eiserner Vorhang
• die Saale und ihre Bedeutung für Wasserkraft und Tourismus bis heute
• die Bedeutung von Streuobstwiesen und Vermarktung der Produkte

Untergebracht sind wir im Haus des Volkes in Probstzella mit seiner Bauhaus-
tradition und Geschichte in der Arbeiterbewegung. Das wollen wir zum Anlass 
nehmen, uns neben der Historie und aktuellen Lage des Hauses auch mit dem 
Thema „Arbeiterbewegung und Naturschutz aus historischer und aktueller Sicht“ 
zu beschäftigen.
Die Übernachtungen vom 24.09. bis 29.09.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

in der 
Region
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IM AUSLAND

Termin
08.05. – 12.05.2023

Ort
Wien (Österreich)

Kosten
Mitglieder: 340,- Euro
Nichtmitglieder: 430,- Euro
EZ-Zuschlag: 90,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Wohnen ist Menschenrecht!
Die soziale Frage ums Wohnen in Wien bis heute

Soziale Spaltung, Verdrängung, Mietpreisexplosion – seit Jahren ist die Ausein-
andersetzung um leistbaren Wohnraum ein zentrales politisches Thema in vielen 
Städten, in Frankfurt wie in Erfurt. 
Wien gehört zu den Städten mit der weltweit höchsten Lebensqualität. Dies liegt 
nicht zuletzt an einem einzigartigen System der Wohnbaupolitik. Die Versorgung 
mit sozialem Wohnraum ist in Österreich durch einen engen Zusammenhang zwi-
schen Wohnbauförderung und dem Agieren gemeinnütziger Bauvereinigungen 
gekennzeichnet. Die Wurzeln des sozialen Wohnungsbaus reichen dabei bis zur 
Jahrhundertwende zurück und erlebten vor allem in den 1920er Jahren zu Zeiten 
des “Roten Wiens” einen ersten Höhepunkt. 
Wir wollen uns auf Spurensuche nach Geschichte und Gegenwart der Gemein-
debauten in Wien begeben, uns mit Akteur*innen der gemeinnützigen Woh-
nungswirtschaft, Gewerkschafter*innen, Vertreter*innen der Arbeiterkammer, 
Stadtforscher*innen und Mieter*inneninitiativen treffen. Dabei wollen wir auch der 
Frage nachgehen, welche Antworten auf die Herausforderungen auf dem Woh-
nungsmarkt für die Situation in der Bundesrepublik übertragbar sind. 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 14 begrenzt. Die Übernachtungen mit Frühstück 
im Hotel Korotan vom 07.05. bis 12.05.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthalten, 
werden aber direkt beim Hotel beglichen. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 
Uhr, Seminarende Freitag um 15.00 Uhr. Die Anreise erfolgt individuell. Es steht 
nur eine begrenzte Anzahl Einzelzimmer zur Verfügung. 
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IM AUSLAND

Termin
16.10. – 20.10.2023

Ort
Reggio Emilia (Italien)

Kosten
Programmkosten: 480,- Euro

Übernachtung (Ü/F) 
DZ ca. 250,- Euro 
EZ: ca. 350,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

,Die hundert Sprachen der Kinder‘ –  
Vorschulpädagogik in Reggio Emilia

Reggio Emilia ist eine italienische Stadt in der Provinz Emilia-Romagna. Dort 
wurde eine Pädagogik entwickelt, die bereits seit vielen Jahren weltweit hohe An-
erkennung findet. „In dieser Stadt gibt es die schönsten Krippen und Kindergärten 
der Welt“, befand die amerikanische Zeitschrift Newsweek und verlieh ihnen 1991 
einen Oscar für Pädagogik. 
Reggio-Pädagogik ist kein fertiges Konzept oder festgelegte Erziehungstheorie. 
Sie ist eine „Pädagogik des Werdens“ und beinhaltet das ständige Miteinander 
von Kindern, Erwachsenen und deren sozialer Umwelt. Das Seminar ist ein An-
gebot der beruflichen Weiterbildung und vermittelt wesentliche Kenntnisse der 
Reggio-Pädagogik. Es enthält sowohl eine Einführung in Geschichte und The-
orie als auch einen Einblick in die praktische Arbeit vor Ort. Teil des Seminars 
sind Gespräche mit Verantwortlichen und Besuche in Einrichtungen, die mit der 
Reggio-Pädagogik arbeiten. 
Die Zahl der Teilnehmenden ist auf 16 Personen begrenzt. Die Anreise erfolgt am 
Sonntag individuell, der Zug wird dabei empfohlen. Seminarbeginn ist Montag um 
9.00 Uhr. Der Preis für die Übernachtung beinhaltet die Unterbringung im Dop-
pelzimmer inkl. Frühstück vom 15.10. bis 20.10.2023, auf Wunsch kann gegen 
Aufpreis um eine Nacht verlängert werden. 
Wichtiger Hinweis: Interessierte aus Thüringen mit einem zu versteuerndem Jah-
reseinkommen zwischen 20.000 und 40.000 Euro können für das Seminar ggf. 
eine Förderung über den Weiterbildungsscheck des Landes Thüringen beantra-
gen. Alle Infos unter: https://www.gfaw-thueringen.de
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GESELLSCHAFTSPOLITIK

Kassel – Stadt der Documenta und Weltkulturerbe Termin
22.05. – 26.05.2023

Ort
Kassel (Hessen)

Kosten
Mitglieder: 320,- Euro (HP)
Nichtmitglieder: 410,- Euro (HP)
EZ-Zuschlag: 70,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Mit der ersten Documenta 1955 wollte der Kasseler Kunstprofessor und Designer 
Arnold Bode ein Hoffnungszeichen in der zerstörten Stadt setzen und den Men-
schen zeigen, wie beeindruckend die von den Nationalsozialisten als „Entartet“ 
verschmähte Kunst ist. Der überraschend große Erfolg der Ausstellung begrün-
dete die bedeutendste Ausstellung zeitgenössischer Kunst – die „Documenta“, 
die alle fünf Jahre in Kassel stattfindet. 
Wir wollen uns in diesem Seminar mit der Entwicklung dieser Ausstellung und 
ihrer Wirkung auf die Besucher*innen auseinandersetzen. Kunst als Ort gesell-
schaftlicher und politischer Auseinandersetzung sowie als Hoffnungsträger ist 
das zentrale Thema dieser Woche. Dazu werden wir uns in Kassel auf Spurensu-
che von Kunstwerken verschiedener Documenta-Ausstellungen begeben. Auch 
die Wilhelmshöhe mit dem größten Bergpark Europas und seinen historisch be-
deutenden Kunstwerken wird ein Bestandteil des Seminares sein.
Seminarbeginn ist Montagmorgen 10.00 Uhr.
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Gesundheitsversorgung in der Krise. Unsere Krankenhäuser 
zwischen Privatisierung, Personalmangel und Kampf um 
bessere Arbeitsbedingungen

Termin
05.06. – 09.06.2023

Ort
Berlin

Kosten
Programmkosten: 

Mitglieder: 150,- Euro
Nichtmitglieder: 240,- Euro 

Zubuchbare Übernachtung:
DZ ca. 290,- Euro (Ü/F)
EZ ca. 480,- Euro (Ü/F)

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

Die Gesundheitsversorgung ist einer der Bereiche, in denen die neoliberale Spar-
politik unhaltbare Zustände hervorgebracht hat. Die Privatisierung von Kliniken 
sowie die Fallpauschalenfinanzierung haben zu Personalmangel und Arbeitsver-
dichtung geführt. Dabei geraten sowohl die Interessen der Beschäftigten als auch 
das Wohl der Patient*innen unter die Räder. Verbesserungen gibt es allerdings 
nur, wenn es Druck in den Krankenhäusern und auf der Straße gibt. 
Wir wollen uns ein Bild von der gegenwärtigen Lage des Gesundheitssystems 
verschaffen und mit unterschiedlichen Akteur*innen ins Gespräch kommen. Wie 
funktioniert die Krankenhausfinanzierung? Was sind die Forderungen der Be-
schäftigten? Welche Strategien werden im Arbeitskampf angewandt? Welche 
politischen Konzepte zur Verbesserung der Situation gibt es?  
Das Seminar richtet sich sowohl an Menschen, die im Gesundheitsbereich arbei-
ten, als auch an alle anderen Interessierten. 
Der Teilnahmebeitrag enthält nur die Programmkosten ohne Übernachtung und 
Verpflegung. Die Hotelkosten enthalten fünf Übernachtungen mit Frühstück 
(Sonntag bis Freitag) im Intercity-Hotel Ostbahnhof. Die Bezahlung erfolgt bei der 
Anreise direkt an das Hotel. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob eine Übernach-
tung gewünscht wird. Die Anreise erfolgt individuell am Sonntag. Seminarbeginn 
ist Montagmorgen um 9:00 Uhr.

GESELLSCHAFTSPOLITIK
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Termin
10.07. – 14.07.2023

Ort
Berlin

Kosten
Mitglieder: 340,- Euro (Ü/F)
Nichtmitglieder: 430,- Euro (Ü/F)
EZ-Zuschlag: 135,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Solidarität – Was heißt das eigentlich? 
Neue solidarische Initiativen in Berlin

In diesem Bildungsurlaub möchten wir uns damit beschäftigen, was mit Solidarität 
heute gemeint ist. Spätestens seit der Covid-19 Pandemie und dem Angriffskrieg 
Russlands auf die Ukraine ist der Begriff in aller Munde, präsent in den Schlagzei-
len, den sozialen Medien, auf Demo-Plakaten und an Balkonen.
Aber was heißt es praktisch, solidarisch zu sein? Für das Individuum und als 
Gesellschaft? Bedeutet es zu spenden oder Hilfe zu leisten? Oder sich dafür zu 
engagieren, dass alle Menschen die gleichen Rechte und Möglichkeiten haben, 
also solidarische Strukturen aufzubauen und zu stärken?
Wir werden uns zunächst damit auseinandersetzen, welche Bedeutung Solida-
rität historisch eingenommen hat und uns auf dieser Basis in Gesprächen und 
Treffen mit Berliner Initiativen damit beschäftigen, welche Vorstellungen von So-
lidarität diese in ihrer Praxis haben und was wir davon lernen können. Dabei 
konzentrieren wir uns auf die Themen Gesundheit, Arbeit, Wohnen und Migration, 
für die Solidarität eine besondere Rolle spielt und in denen Mangel an Solidarität 
besonders spürbar ist.
Der Bildungsurlaub wird in Zusammenarbeit mit dem Berliner Forschungsprojekt 
„Transforming Solidarities“ angeboten. In dem Projekt wird gemeinsam mit zivil-
gesellschaftlichen Organisationen in Berlin dazu geforscht, was Solidarität aus-
macht und warum sie so wichtig für die Gesellschaft ist.  
Die Übernachtungen vom 09.07. bis 14.07.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr. Die Anreise erfolgt individuell. 

GESELLSCHAFTSPOLITIK
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Termin
16.10. – 20.10.2023

Ort
Berlin

Kosten
Programmkosten: 

Mitglieder: 150,- Euro
Nichtmitglieder: 240,- Euro 

Zubuchbare Übernachtung:
DZ ca. 290,- Euro (Ü/F)
EZ ca. 480,- Euro (Ü/F)

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

Baustelle Verkehrswende:  
Auseinandersetzungen um Mobilität am Beispiel Berlins

Klimawandel und Umweltverschmutzung stellen den Verkehr vor große Heraus-
forderungen. Auf ihn entfallen ca. ein Fünftel der deutschen Treibhausgasemissi-
onen. Hinzu kommen Probleme wie Feinstaub- und Lärmbelastung und jährlich 
mehr als 2.000 Unfalltote. Dagegen setzt die „Verkehrswende“ auf eine stärkere 
Nutzung von Fahrrad und ÖPNV sowie die Umstellung des Automobilverkehrs 
auf erneuerbare Energien. Doch werden damit neue Probleme aufgeworfen: etwa 
die Konkurrenz um begrenzten Platz auf unseren Straßen, die Notwendigkeit ei-
ner neuen Ladeinfrastruktur und nicht zuletzt die Frage, ob eine Verkehrswende 
in der Breite des Landes überhaupt umsetzbar ist. 

Am Beispiel Berlin wollen wir uns näher mit dem Thema Verkehrswende befas-
sen. Unter anderem wollen wir uns mit der Bedeutung des Automobilverkehrs 
für die Stadt, mit aktuellen gesellschaftlichen Auseinandersetzungen wie z.B. um 
den Ausbau der Stadtautobahn A100 und mit Visionen einer sozial gerechten, 
ökologischen Mobilität auseinandersetzen. 

Der Teilnahmebeitrag enthält nur die Programmkosten ohne Übernachtung und 
Verpflegung. Die Hotelkosten enthalten fünf Übernachtungen mit Frühstück 
(Sonntag bis Freitag) im Intercity-Hotel Ostbahnhof. Die Bezahlung erfolgt bei der 
Anreise direkt an das Hotel. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob eine Übernach-
tung gewünscht wird. Die Anreise erfolgt individuell am Sonntag. Seminarbeginn 
ist Montagmorgen um 9.00 Uhr.

GESELLSCHAFTSPOLITIK
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Termin
27.11. – 01.12.2023

Ort
Trier (Rheinland-Pfalz)

Kosten
Mitglieder: 360,- Euro (VP)
Nichtmitglieder: 450,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 100,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Radikal sein ist die Sache an der Wurzel fassen. 
Karl Marx

Am 5. Mai 1818 wurde Karl Marx in Trier geboren. Sein Hauptwerk „Das Kapital“ 
erschien vor über 150 Jahren. Kein anderer Theoretiker hat die Grundzüge der 
kapitalistischen Gesellschaft so klar und scharf analysiert wie Marx. Bis heute ist 
er einer der wichtigsten Bezugspunkte zum Verständnis der aktuellen wirtschaft-
lichen und sozialen Lage weltweit. Gewerkschaften, soziale Bewegungen und 
linke politische Gruppen beziehen sich auf sein theoretisches Fundament, um die 
passenden Antworten auf die aktuellen Probleme zu geben. Das können Kämpfe 
um mehr Lohn, eine saubere Umwelt oder gegen Rassismus sein. Wir werden 
uns während des Seminars seine Begrifflichkeiten von „Arbeit“, „Ware“ „Geld“ 
und „Kapital“ etwas  genauer anschauen. Einen Bogen spannen möchten wir zu 
aktuellen Fragen der Produktionsweisen (z.B. Arbeit 4.0), Finanzkrisen sowie der 
Verteilung von Armut und Reichtum. Natürlich wollen wir auch die Frage diskutie-
ren, welche Schlüsse wir daraus für unsere eigene soziale Praxis ziehen können.
Wir möchten uns Karl Marx und seinem Wirken auf unterschiedlichen Wegen 
nähern. Wir werden in seiner Geburtsstadt Trier das Karl-Marx-Haus besuchen, 
nach weiteren seiner Spuren vor Ort forschen sowie über Vorträge, Texte, Filme 
und Diskussionen unser eigenes Marx-Verständnis entwickeln bzw. vertiefen.
Die Übernachtungen vom 26.11. bis 01.12.2023  sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

GESELLSCHAFTSPOLITIK

Über 200 Jahre Karl Marx:   
Was können wir heute noch von ihm lernen?
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Brückenbauen – in den bewegten Ruhestand
Herausforderung Rente: dem Übergang in Beruf, Alltag und 
gesellschaftlichem Zusammenleben gezielt begegnen

Termin
12.06. – 16.06.2023

Ort
Grainau (Bayern)

Kosten
Mitglieder: 360,- Euro (VP)

Nichtmitglieder: 450,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 125,- Euro 

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

... denn plötzlich ist sie da. Die Zeit, die wir uns oft so schön ausgemalt haben.  
„Endlich Zeit für mich!“ Jedoch mitunter auch: „Gehör‘ ich dann zum alten Eisen?“

Diese Zeit wird Ruhestand genannt. Doch bei genauerem Hinsehen wartet die 
Herausforderung auf uns, den Übergang vom Arbeitsleben zur Rente zu gestal-
ten - Brückenbauen! Das heißt, Wege („Brücken“) zu suchen, wie wir etwas Neu-
es, Sinnvolles für uns finden, ohne in das berüchtigte „Loch“ zu fallen...

Im Seminar liegt der Fokus auf 3 Brücken: 
1. Brücke: Unser Körper. Wie kann der reife Körper gesund und fit bleiben, um die 
anstehenden Veränderungen mitzutragen? Eingesetzt werden hierbei Methoden 
aus Yoga, Tanz und Atemtechniken. 
2. Brücke: Wir arbeiten mit Kommunikations-Techniken, um das Verständnis zu 
stärken für die eigene Lebenssituation. 
3. Brücke: ...dient der Vermittlung von Techniken, die Widerstandskraft und innere 
Stabilität (Resilienz) fördern, denn solch ein „Brückenbau“ kann mitunter anstren-
gend sein. 
Insgesamt geht es darum, eigene Ziele für mögliche Übergänge zu sichten, 
Handlungsoptionen daraus zu ziehen und Freude zu finden an der Gestaltung 
des Übergangs in die neue Lebensphase. 
Die Übernachtungen vom 11.06. bis 16.06.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT
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Termin
26.06. – 30.06.2023

Ort
Jakobsberg (Hessen)

Kosten
Mitglieder: 320,- Euro (VP)
Nichtmitglieder: 410,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 60,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Einfühlsam mit sich und anderen in Kommunikation
Soziale Konflikte friedlich und konstruktiv lösen 

Lerne, zu Deinen Bedürfnissen zu stehen. Und zwar so, dass andere Dich darin 
verstehen können! Das einfache und zugleich hochwirksame Modell der Gewalt-
freien Kommunikation (GfK) nach M. Rosenberg unterstützt Dich dabei. 
Im Mittelpunkt steht Empathie – für Deinen eigenen Anliegen und die Anliegen 
anderer. Ziele sind u.a.: 
• Klarheit im zwischenmenschlichen Umgang finden 
• Gelingende Beziehungen gestalten - im Privatleben wie am Arbeitsplatz 
• Zufriedenheit und persönliches Wachstum fördern 
Ergänzend werden wir durch Achtsamkeits- und sanfte Körperübungen Zugang 
zu eigenen Bedürfnissen und Grenzen finden.

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 16 Personen begrenzt.
Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT
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Seien wir realistisch - machen wir das Unmögliche! *Termin
11.09. – 15.09.2023 

Ort
Roes (Rheinland-Pfalz) 

Kosten
Mitglieder: 340,- Euro (VP)

Nichtmitglieder: 430,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 60,- Euro 

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V. 

* frei nach Che Guevara

Wer eine andere Lebens- und Arbeitswelt haben will, braucht eine Utopie – es 
geht darum die Welt zu verändern. Wie will ich leben – wohnen – arbeiten?

Dies ist ein Bildungsurlaub für Menschen, die auf der Suche sind und die Verän-
derung wollen. Wir befassen uns mit  unseren eigenen Visionen und neuen Denk- 
und Handlungsansätzen für unser Leben. Es geht auch darum herauszufinden, 
was unsere eigenen Bedürfnisse sind. In diesem Zusammenhang betrachten wir 
bereits vorhandene Modelle und Alternativen. Dazu nutzen wir verschiedene Me-
thoden.

An einem Seminartag besuchen wir Betriebe in der Region, die Alternativen zur 
üblichen Arbeitswelt bieten. Auch das Tagungshaus, in dem unser Seminar statt-
findet, ist ein Beispiel für eine Utopie, die gelebt wird. 

Es gibt immer eine Alternative!

Die Übernachtungen vom 10.09. bis 15.09.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT
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Termin
18.09. – 22.09.2023

Ort
Wangerooge

Kosten
Mitglieder: 360,- Euro (HP)
Nichtmitglieder: 450,- Euro (HP)
EZ-Zuschlag: 120,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V. 

Wie ein Fels in der Brandung!
So stärkst Du Deine Resilienz

Das Erkennen gesellschaftspolitischer Prozesse und deren Auswirkungen auf 
den immer härter werdenden Arbeitsalltag fordert uns mehr und mehr bewusster 
Grenzen zu setzen, auch mal NEIN zu sagen und/oder sich einzumischen und 
Rechte einzufordern.
Es gibt Menschen, die Krisen und Herausforderungen besser meistern als an-
dere. Sie erholen sich schnell von Rückschlägen und gehen daraus souverän 
hervor. Dahinter steckt die Resilienz. Diese innere Stärke hilft, in belastenden 
Situationen widerstandsfähiger und gesund zu sein. Im Arbeitsalltag bedeutet 
dies: trotz hoher Anforderungen und komplexer Arbeitsbedingungen kraftvoll und 
gelassen zu bleiben.
In diesem Seminar wirst Du die sieben Säulen der Resilienz kennenlernen sowie 
Deine Widerstandskraft gezielt stärken und ausbauen. 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 16 Personen begrenzt.

Die Übernachtungen vom 17.09. bis 23.09.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.

INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT
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Termin
16.10. – 20.10.2023

Ort
Ostseebad Zinnowitz (Usedom)

Kosten
Mitglieder: 380,- Euro (VP)

Nichtmitglieder: 470,- Euro (VP)
EZ-Zuschlag: 140,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  

Hessen e.V.

Das Spiel des Lebens – Bühne frei für (m)ein Meisterstück!
Individualität und Vielfalt - eine gesellschaftspolitische  
Herausforderung!

Das Leben in unserer komplexen Welt gleicht einer Bühne mit Darsteller*innen, 
Außenseiter*innen und Publikum. Im Spannungsfeld zwischen sozialen Erwar-
tungen und eigenen Ansprüchen ist die Identitätsfindung eine Lebensaufgabe 
und Toleranz die demokratische Herausforderung.
Es gilt die soziale Wirklichkeit einzuschätzen!  Wertvorstellungen und soziale 
Verantwortung sind wichtig, um Individualität und Vielfalt im gesellschaftlichen 
Kontext Raum zu geben. Das eigene Leben zu (m)einem Meisterstück zu mo-
dellieren, ist die tägliche Herausforderung. Mutig auch mal gegen den Strom zu 
schwimmen, verspricht Einzigartigkeit und Solidarität und ermöglicht, gemeinsam 
Demokratie zu schaffen. 
In diesem Seminar möchten wir Einflussfaktoren wie Status, gesellschaftliche 
Rollenzuschreibungen und Vorurteile auf den Prüfstand stellen und Handlungs-
strategien für ein starkes Selbst und eine bunte Welt entwickeln.

Seminarinhalte:
soziale Erwartungen und eigene Ansprüche, Vielfalt und Toleranz – wie viel  
‚divers‘ darf sein?, sich Einbringen in demokrati sche Prozesse – ein Muss für 
mündige Bür ger*innen, Entwicklung des persönlichen Profils, Option für Hand-
lungs- und Durchsetzungsfähigkeit                               
Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 16 Personen begrenzt.
Die Übernachtungen vom 15.10. bis 21.10.2023 sind im Teilnahmebeitrag enthal-
ten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.
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Termin
23.10. – 27.10.2023

Ort
Münster (NRW)

Kosten
Mitglieder: 360,- Euro (HP)
Nichtmitglieder: 450,- Euro (HP)
EZ-Zuschlag: 150,- Euro

Kooperationsseminar mit  
dem DGB-Bildungswerk  
Hessen e.V.

Ruhestand – ab morgen habe ich Zeit!
Stillstand oder Chance?

Langersehnt oder unverhofft, irgendwann ist der Tag gekommen, sich aus einer 
langjährigen und oft arbeitsreichen Lebensphase zu verabschieden und nach 
neuen Ufern Ausschau zu halten. Dies bringt natürlich Veränderungen mit sich.
Über diese Veränderungen wollen wir in diesem Seminar reflektieren und uns 
austauschen.
Erstmal auf sich zukommen lassen oder sich neu orientieren, die Richtung wech-
seln, den Fokus neu ausrichten, Stillstand oder Chance darin sehen. Die Chance, 
uns mit Dingen, Aktivitäten, Themen beschäftigen zu können, für die seither die 
Zeit fehlte oder die Energie für anderes in Anspruch genommen wurde. 
Eine so lebendige Stadt wie Münster bietet eine Vielfalt an interessanten Projek-
ten, von denen wir das eine oder andere kennenlernen wollen. Dazu werden wir 
zu Fuß und mit öffentlichen Verkehrsmitteln unterwegs sein. Das Seminar wollen 
wir nutzen, uns Beispiele anzusehen, wie lebenslang erworbene Kompetenzen 
und Ressourcen in das gesellschaftliche Leben eingebracht werden können, z.B. 
politisch, ehrenamtlich, sozial. Diese Woche soll unter dem Motto stehen, aufge-
schlossen die Chancen zu erkennen, die die Veränderungen mit sich bringen und 
unser Augenmerk darauf zu richten, welche Horizonte wir uns neu erschließen 
können. 

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 16 Personen begrenzt.
Die Übernachtungen vom 22.10. bis 27.10.2023  sind im Teilnahmebeitrag ent-
halten. Seminarbeginn ist Montagmorgen 9.00 Uhr.
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Bildungsgutschein für 
Schnellentschlossene

Es gibt viele Gründe für  
eine Mitgliedschaft bei                  und

Du willst Dein Recht auf Bildungsfreistellung nutzen, hast aber Probleme, ein Seminarangebot zu 
finanzieren? Die NGG unterstützt alle bildungshungrigen NGG-Mitglieder* der Region Thüringen 
mit einer Kostenrückerstattung in Höhe von 100,- Euro pro Jahr. Ver.di-Mitglieder** in Thüringen 
können eine Kostenrückerstattung in Höhe von 200,- Euro von ver.di erhalten.

Nähere Infos für NGG-Mitglieder: 0361 - 666 440
Nähere Infos für ver.di-Mitglieder:  0361 - 211 72 22
* NGG-Mitgliedern aus Thüringen kann jeweils 100,- Euro Unterstützung gezahlt werden, begrenzt auf 10 Personen bis Ende 2023. 
Die Unterstützung ist nur zu gewähren, wenn es sich um Bildungsmaßnahmen nach dem Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz 
(ThürBfG) des DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. handelt. 
** ver.di-Mitgliedern aus Thüringen kann jeweils 200,- Euro Unterstützung gezahlt werden, begrenzt auf 10 Personen bis Ende 
2023. Die Unterstützung ist nur zu gewähren, wenn es sich um Bildungsmaßnahmen gewerkschaftlicher oder gewerkschaftsnaher 
Bildungsträger nach dem Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz (ThürBfG) handelt und nachweisbar keine andere finanzielle Unter-
stützung möglich ist.
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Gewerkschaftsmitglied werden – jetzt!

Weitere Infos unter: 
www.dgb.de/service/mitglied-werden

Viele Seminare nach dem Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz haben geringere Teilnah-
mebeiträge für Gewerkschaftsmitglieder. Doch nicht nur deshalb ist es sinnvoll, Mitglied 
in einer Gewerkschaft zu sein. Gewerkschaften führen Tarifverhandlungen, bieten einen 
Rechtsschutz bei arbeitsrechtlichen Fragen und sind eine starke Solidargemeinschaft – 
und das seit über 150 Jahren.
Der Mitgliedsbeitrag der DGB-Gewerkschaften wird solidarisch berechnet, er beträgt 
monatlich (in der Regel) 1% des Bruttoeinkommens. Für Studierende, Arbeitslose und 
Rentner*innen gibt es vergünstigte Beiträge. 
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Das DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. ist nach dem Thüringer Erwachsenenbil-
dungsgesetz als Träger der Erwachsenenbildung anerkannt und nach QVB Stufe 
A zertifiziert. Der Verein wurde 1990 gegründet, um Arbeitnehmer*innen Zugänge 
zu Bildung zu eröffnen. Das Bildungsangebot des DGB-Bildungswerk Thüringen 
e.V. ist breit gefächert und umfasst vier Schwerpunkte:

1. Seit 2016 unterbreiten wir eigene Angebote zur Bildungsfreistellung. 
2. Angebote für Betriebs- und Personalräte, Vertrauensleute der Menschen mit 

(Schwer-)behinderung zu qualifizieren für die speziellen Aufgaben in diesen 
Funktionen.

3. Veranstaltungen zu gewerkschaftlichen und gesellschaftlichen Fragen be-
schäftigen sich mit konkreten Themen oder grundsätzlichen Aspekten unse-
rer Gesellschaft und unseres Wirtschaftssystems.

4. Angebote im Bereich der kulturellen und historischen Bildung, insbesonde-
re zur Geschichte des Nationalsozialismus, ermöglichen eine geschichtliche 
Einordnung aktueller gesellschaftlicher Entwicklungen.

PS: Wir sind bestrebt, allen Interessierten die Teilnahme an unseren Seminaren 
zu ermöglichen. Solltet Ihr spezielle Bedarfe haben, dann meldet Euch bei uns. 

VERANSTALTER

DGB-Bildungswerk 
Thüringen e.V.
Schillerstraße 44

99096 Erfurt

E-Mail
info@dgb-bwt.de

Telefon
0361 - 217 27 0

 
Telefax

0361 - 217 27 27

Wir über uns
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Alle Angebote und Projekte
wwww.dgb-bwt.de

Bildungsangebote für Betriebs- und Personalräte
und die betriebliche Schwerbehindertenvertretung
Um das für die Arbeit der betrieblichen Interessenvertretungen notwendige Wis-
sen und zielführende Informationen bereitzustellen, bietet das DGB-Bildungswerk 
Thüringen e.V. ein eigenes Bildungsprogramm für die betriebliche Interessenver-
tretungen an –  konsequent aus Beschäftigtenperspektive und mit Referent*innen, 
die oft selbst langjährig in den Interessenvertretungen tätig waren. 
Verschwörungsmythen, Rassismus, Rechtsextremismus – der gesellschaftliche 
Zusammenhalt wird durch viele Ideologien auf eine harte Probe gestellt. Das mer-
ken wir auch in den Betrieben. Das Projekt „Connect – Vielfalt durch Teilhabe“ 
versucht gemeinsam mit euch, dieser Entwicklung etwas entgegenzusetzen.

Angebote für spezielle Zielgruppen
Das DGB-Bildungswerk Thüringen arbeitet in zahlreichen Projekten. Die Bera-
tungsstelle „Faire Mobilität in Thüringen“ informiert und berät Arbeitnehmer*innen 
aus EU-Mitgliedsstaaten im Arbeits- und Sozialrecht. Das Projekt unterstützt 
Kolleg*innen, die in Deutschland arbeiten, und informiert in Polnisch, Bulgarisch, 
Rumänisch, Deutsch und Englisch. 
Das Projekt „Faire Integration für Geflüchtete“ unterstützt bei individuellen Fragen 
und Problemen im Themenfeld Arbeit. Ziel ist, dass Geflüchtete und Drittstaats-
angehörige sich vor Benachteiligung schützen bzw. dagegen zur Wehr setzen 
können und Gute Arbeit in Deutschland finden. Neben der individuellen Unterstüt-
zung bietet das Projekt Informationsveranstaltungen in den Bereichen Arbeits- 
und Beschäftigungsverhältnisse an. Untersützung bieten wir in Amharisch, Ara-
bisch, Deutsch, Dari, Englisch, Farsi, Tigrinya, Urdu und Russisch.
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TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Teilnahmebedingungen für die Angebote des DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. im Rahmen des ThürBfG

1. Allgemeines: Die Angebote des DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. sind, unabhängig von der Mitgliedschaft in einer DGB-Gewerkschaft, offen für 
alle. Es gibt keine besonderen Voraussetzungen, um unser Angebot wahrzunehmen. Teilnahmebeschränkungen können sich bei Veranstaltungen 
ergeben, die sich an bestimmte Zielgruppen richten.
Die im Bildungsprogramm vorgestellten Seminare werden dem Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport zur Anerkennung als Bildungs-
freistellung vorgelegt. Nach erfolgter Anerkennung kann der Freistellungsanspruch nach dem Thüringer Bildungsfreistellungsgesetz (ThürBfG) geltend 
gemacht werden. Unsere Veranstaltungen werden mit öffentlichen Mitteln bezuschusst.

2. Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt schriftlich beim Veranstalter. Durch die Anmeldung erklären sich die Teilnehmer*innen mit der Speicherung, Be- 
und Verarbeitung personenbezogener Daten für Zwecke der Seminarabwicklung einverstanden.

3. Zahlungsbedingungen: Nach Erhalt der Anmeldebestätigung ist eine Anzahlung in Höhe von 50,- Euro zu leisten. Der Restbetrag wird spätestens 
sechs Wochen vor Seminarbeginn fällig.

4. Zustandekommen des Teilnahmevertrages: Mit dem Eingang der Anmeldung inklusive aller für das Seminar relevanten personenbezogenen 
Daten sowie der Anzahlung des Teilnahmebeitrags auf unserem Konto gilt der Teilnahmevertrag als geschlossen. 

5. Preise und Leistungsumfang: Die Höhe des Teilnahmebeitrags ist dem aktuellen Programmheft bzw. unserer Homepage zu entnehmen. 
Teilnehmer*innen, die keiner DGB-Mitgliedsgewerkschaft angehören, zahlen in der Regel einen höheren Teilnahmebeitrag. Für Kooperationsseminare, 
Seminare ohne Übernachtung und Auslandsseminare gelten besondere Bedingungen. Bei Seminaren, die als berufliche Bildung anerkannt werden und 
ggf. für Anerkennungen einzelner Bundesländer können zusätzliche Verwaltungsgebühren anfallen. In dem Teilnahmebeitrag sind die Programmkosten 
sowie die Unterbringung im Doppelzimmer, soweit dies nicht ausdrücklich anders beschrieben wird, enthalten. Bei einigen Seminaren erfolgt die Ab-
rechnung der Unterbringungskosten direkt mit dem Hotel.
Einzelzimmer stehen in begrenzter Anzahl zur Verfügung und können mit der Anmeldung erfragt werden. Ein Anspruch auf ein Einzelzimmer besteht 
nicht. Der Einzelzimmerzuschlag wird in der Regel vom Teilnehmenden bei der Anreise direkt im Hotel bezahlt. Die angebotene Verpflegung ist ebenfalls 
dem Programmheft bzw. unserer Homepage zu entnehmen.
Sollten Unterkunft und Verpflegung nicht in Anspruch genommen werden, kann kein Anspruch auf Erstattung geltend gemacht werden. Die Anreise 
erfolgt in der Regel individuell auf Kosten der Teilnehmer*innen. 
Studierende und Arbeitslose erhalten für Inlandsseminare bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises eine Ermäßigung in Höhe von 50 % des 
Teilnahmebeitrages. Für Auslandsseminare ist keine Ermäßigung möglich.

6. Rücktritt: Der Rücktritt von einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen. Als Rücktrittszeitpunkt gilt der Eingang der schriftlichen Rücktrittserklärung. 
Für Seminare ohne Übernachtung und Verpflegung gelten die gesonderten Stornogebühren unter Punkt 3.
1. Bei einem Rücktritt bis sechs Wochen vor Seminarbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe der Anzahlung fällig.
2. Bei einem späteren Rücktritt fallen folgende Stornogebühren an:
• 42. – 22. Tag vor Seminarbeginn: 25 %
• 21. – 7. Tag vor Seminarbeginn: 50 %
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• ab dem 6. Tag vor Seminarbeginn: 100 % des Teilnahmebeitrags
3. Für Seminare ohne Übernachtung und Verpflegung fallen folgende Stornogebühren an:
• bis 22 Tage vor Seminarbeginn: Anzahlung
• 21. – 7. Tag vor Seminarbeginn: 50 %
• ab dem 6. Tag vor Seminarbeginn: 100 % des Teilnahmebeitrags
Stornokosten, die bei gemeinsamer Anreise durch die Absage von Teilnehmenden entstehen, sind von ihnen selbst zu tragen.
Sollte der Arbeitgeber Teilnehmenden den Bildungsurlaub verweigern, wird die Anzahlung nach Vorlage einer schriftlichen Ablehnung des Arbeitgebers 
zurückerstattet.

7. Rücktritt durch den Veranstalter: Das DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. behält sich vor, ein Seminar aus wichtigen Gründen abzusagen. In diesem 
Fall werden die bereits gezahlten Teilnahmebeiträge in voller Höhe zurückerstattet. Das DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. behält sich ebenfalls vor, 
Änderungen bei der Unterbringung vorzunehmen, sofern sie den Teilnehmenden zumutbar sind.
Die Teilnahme an den Seminaren ist verpflichtend. Sollten einzelne Teilnehmende nicht zu dem Seminar erscheinen oder ungeachtet einer Abmahnung 
durch das Team das Seminar nachhaltig stören, kann das DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. während einer Veranstaltung ohne Einhaltung einer Frist 
vom Teilnahmevertrag zurücktreten und auf der sofortigen Abreise bestehen. Eventuell entstehende Kosten für Übernachtung und Verpflegung sind von 
der/dem Teilnehmenden zu tragen. 
8. Versicherung und Haftung: Schäden, die von Teilnehmenden grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden, sind von diesen bzw. ggf. deren 
Erziehungsberechtigten selbst zu tragen.
Der Teilnahmebeitrag beinhaltet keinerlei Versicherung. Um sich vor Kostennachteilen, insbesondere bei Auslandsseminaren zu schützen, wird der 
Abschluss einer Reiserücktrittsversicherung und evtl. eines Versicherungspakets, das im Allgemeinen die Gepäck-, Unfall-, Haftpflicht- und Kranken-
versicherung während des Auslandsaufenthalts umfasst, angeraten. 
9. Beförderung: Bei Seminarreisen mit gemeinsamer Anreise (Bahn, Flug, Bus etc.) wird die Beförderung durch das DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. 
nur vermittelt. Es gelten die Reisebedingungen der Unternehmen, die die Beförderung erbringen. Die Haftung vom DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. 
ist beschränkt entsprechend der Regelung § 651 h Abs. 1 und 2 BGB. 
10. Kinderbetreuung
Für Kinder von 3 bis einschließlich 12 Jahren bieten wir bei den entsprechend ausgeschriebenen Seminaren während der Seminarzeiten eine Betreu-
ung an. Die Kinderbetreuung umfasst keine Haftpflicht- und Unfallversicherung.
Bei den Familienseminaren sind sowohl Kinder als auch Jugendliche herzlich willkommen. Es werden altersgerechte sowie gemeinsame Einheiten 
angeboten. Das jeweilige Mindestalter der Kinder sowie die Teilnahmegebühren sind dem Programmheft bzw. unserer Homepage zu entnehmen. 
11. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen
Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Teilnahmevertrags hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Teilnahmevertrags zur Folge.
Dies gilt ebenso für die Teilnahmebedingungen. 

Stand: 1. September 2020
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Du bist begeistert von den Möglichkeiten der 
Thüringer Bildungsfreistellung und möchtest 
andere auch begeistern? Kein Problem! Un-
ter dem Slogan „5 Tage schlauer“ haben wir 
Kampagnenmaterial für die Bildungsfreistel-
lung entwickelt. Plakate gibt es in DIN A 2 und 
DIN A 3, dazu einen handlichen Flyer in DIN 
A 6, der die Möglichkeiten und das Procedere 
kurz und knapp erläutert. Du kannst das Ma-
terial bestellen unter: info@dgb-bwt.de

Kampagnenmaterial 
Bildungsfreistellung
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Meine Themenvorschläge für 
das Bildungsprogramm 2024:

______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
______________________________________________
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Seminartitel*

Termin/Ort*

Name*, Vorname*

Straße*, Hausnummer*

PLZ*, Ort*

Telefon*, E-Mail*

Gewerkschaftsmitglied

Bundesland der Arbeitsstelle*
Übernachtung?* 

________________________________________________________________

________________________________________________________________
      
________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

________________________________________________________________

 ja, und zwar: _____________________________    nein

________________________________________________________________
 ja   nein

  Einzelzimmer  Doppelzimmer
________________________________________________________________
Datum    Unterschrift

SEMINARANMELDUNG (PER FAX 0361 - 2172727)

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingungen (S. 30-31) und die Datenschutzbestimmungen an. 

Hinweise zum Datenschutz
Bei der Anmeldung zu unseren Bildungsveranstaltungen werden personenbezogene Daten erhoben, die Vorausset-
zung für eine Anmeldung und das Zustandekommen eines Teilnahmevertrages sind. Diese personenbezogenen Da-
ten werden automatisiert gemäß Art. 6 Absatz 1 b der EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) innerhalb des 
DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. verarbeitet. Darüber hinaus ist eine Weitergabe an Empfänger*innen außerhalb 
des DGB-Bildungswerk Thüringen e.V. (Referent*innen, Seminarhäuser, Kooperationspartner*innen) nur bei Erforder-
lichkeit für die Planung und Durchführung der Veranstaltung zulässig.



JAHRESÜBERSICHT 2023

Termin Titel Ort
08.05. – 12.05.2023 Wohnen ist Menschenrecht! Die soziale Frage ums Wohnen in Wien bis heute Wien (Österreich)

22.05. – 26.05.2023 Kassel – Stadt der Documenta und Weltkulturerbe Kassel (Hessen)

05.06. – 09.06.2023 Gesundheitsversorgung in der Krise Berlin

12.06. – 16.06.2023 Brückenbauen – in den bewegten Ruhestand Grainau (Bayern)

26.06. – 30.06.2023 Einfühlsam mit sich und anderen in Kommunikation Jakobsberg (Hessen)

10.07. – 14.07.2023 Solidarität – Was heißt das eigentlich? Neue solidarische Initiativen in Berlin Berlin

04.09. – 08.09.2023 Die Insel Wangerooge im Spannungsfeld zwischen  
Naturschutz, Lebensqualität und Tourismus

Wangerooge

11.09. – 15.09.2023 Seien wir realistisch - machen wir das Unmögliche! Roes (Rheinland-Pfalz)

18.09. – 22.09.2023 Naturpark Vogelsberg im Spannungsfeld zwischen
Naturschutz und wirtschaftlicher Entwicklung

Herbstein (Hessen) 

18.09. – 22.09.2023 Wie ein Fels in der Brandung! So stärkst Du Deine Resilienz Wangerooge

25.09. – 29.09.2023 Thüringer Meer, Blaues Gold, Grünes Band – die Vielfalt im Naturpark erleben! Probstzella (Thüringen)

16.10. – 20.10.2023 Das Spiel des Lebens – Bühne frei für (m)ein Meisterstück!  
Individualität und Vielfalt – eine gesellschaftspolitische Herausforderung!

Ostseebad Zinnowitz 
(Usedom)

16.10. – 20.10.2023 Baustelle Verkehrswende: Auseinandersetzungen um Mobilität am Beispiel 
Berlins 

Berlin

16.10. – 20.10.2023 ,Die hundert Sprachen der Kinder‘ – Vorschulpädagogik in Reggio Emilia Reggio Emilia (Italien)

23.10. – 27.10.2023 Ruhestand – ab morgen habe ich Zeit! Stillstand oder Chance? Münster (NRW)

27.11. – 01.12.2023 Über 200 Jahre Karl Marx: Was können wir heute noch von ihm lernen? Trier (Rheinland-Pfalz)

rot = Ökologie, orange = Ausland, grün = Gesellschaftspolitik, gelb - Individuum und Gesellschaft



DGB-Bildungswerk Thüringen e.V.
Schillerstraße 44
99096 Erfurt
Telefon: 0361 - 217 27 0
Telefax: 0361 - 217 27 27
E-Mail:  info@dgb-bwt.de

www. dgb-bwt.de


